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NEUTRAUBLING. Es war keine Überra-
schung, dass der langjährige Vorsitzen-
de der Siedlergemeinschaft, Olaf Noff-
ke, auf der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung seinen Rücktritt erklär-
te, hatte er dies doch schon vor rund
zwei Jahren eigentlich beabsichtigt.
Damals ließ er sich noch überreden,
heute ist aber endgültig Schluss, er-
klärte er vor rund 75 Zuhörern im Ho-
tel am See. Sein Nachfolger hatte eben
diese zwei Jahre genutzt, um zu ler-
nen, wie er selbst sagt. Nun wurde der
bisherige Schriftführer Helmut Pinz
einstimmig zu Noffkes Nachfolger ge-
wählt. Noffke selbst bleibt aber den
Siedlern treu. Als Ehrenmitglied will
der Vereinweiterhin zur Seite stehen.

Viele Meilensteine gesetzt

Und doch blickten viele wehmütig auf
Noffkes fast 22-jährige Amtszeit zu-
rück, nicht zuletzt der ehemalige Vor-
stand selbst. Es sei eine „interessante
Zeit gewesen“, sagte er etwas aufregt
und ein bisschen wehmütig. Im Rah-
men eines kurzen Rückblicks ließ er
die vergangenen Jahre Revue passie-
ren. Vom Beginn seiner Amtszeit am
16. Mai 1990 über wichtige Festakte
und Sitzungen bis hin zu den großen
Jubiläen des Vereins zog sich sein Be-
richt. Besonders die Feier zum 40-jähri-

gen Bestehen des Vereins vor 18 Jahren
hatte es Noffke besonders angetan. „Es
war ergreifend“, resümiert er den Trä-
nen nahe.Mit über 300 Gästen aus ver-
schiedenen Vereinen, Politik und
Wirtschaft hatte man einen großen
Ehrenabend gefeiert und die Chronik
vorgelesen. Dies sei das schönste Erleb-
nis in den knapp 22 Jahren gewesen,
bestätigte er gegenüber derMZ.

Doch auch andere Meilensteine
wurden in Noffkes Amtszeit gesetzt.
Nicht nur die Steigerung der Mitglie-
derzahl von 157 auf aktuell 424 ist sein
Verdienst, auch zahlreiche soziale Ak-
tivitäten gehen auf ihn zurück. So
schlug Noffke vor zehn Jahren vor, das
Stadtwappen von Neutraubling mit
Blumen zu bepflanzen. Eine Tradition,
die jetzt ins Stocken geraten ist und
für die entsprechend dringend Nach-
wuchs gesucht wird. Auch die Teilnah-
men an sämtlichen Bürger- und Kul-
turfesten mit dem legendären „Cafe

Siedlerbund“ sind vielen ein Begriff.
Ausflüge und Besichtigungen werden
von den Siedlern ebenso gern ange-
nommen wie die Mehrtagesfahrten zu
interessanten Zielen in Europa.

All diese „Errungenschaften“möch-
te auch der neue Vorstand beibehal-
ten. „Es wäre unsinnig, jetzt etwas zu
verändern“ erklärte Helmut Pinz „weil
das den Eindruck machen würde, dass
mein Vorgänger etwas falsch gemacht
hat. Und das ist ja nicht so.“ Wie er
auch mit seiner Laudatio zum Aus-
druck bringt, empfindet er tiefen Res-
pekt und Stolz für die Leistungen von
Olaf Noffke. Er sei immer „der Erste ge-
wesen, der anfing und der Letzte, der
aufhörte“, lobte Pinz. Wichtig sei ihm,
in der Vorstandschaft als Team zu ent-
scheiden und die gute Zusammen-
arbeit mit Bezirksverband, Kreisver-
band, anderen Vereinen und der Stadt
Neutraubling beizubehalten. Dies
sieht auch Bürgermeister Heinz Kiech-

le so, der versprach, die Siedler „nach
allen Kräften zu unterstützen“.

Beiträge werden nicht erhöht

Zu feiern gab es schließlich noch et-
was, obwohl Bezirksvorstand Chris-
tian Benoist eigentlich eher eine
Hiobsbotschaft im Gepäck hatte. In
seinen Grußworten wies er auf Proble-
me im Verband hin und kündigte an,
eine Beitragserhöhung durchführen
zu müssen. Der blickt man in Neu-
traubling jedoch gelassen entgegen.
„Wir erhöhen nicht!“, versprach der
scheidende Vorsitzende als letzte
Amtshandlung. Durch solides Wirt-
schaften habe man ein Polster geschaf-
fen, dass man nun nützen könne, er-
klärte er stolz. Enttäuscht war er da-
gegen über das Interesse an den Eh-
rungen. Obwohl der Verband über 40
Ehrungen geplant hatte, waren nur
zwölf Personen anwesend, um Aus-
zeichnungen entgegen zu nehmen.

RÜCKTRITTNach fast 22 Jahren
als Erster Vorsitzender trat
Olaf Noffke nichtmehr an.
Sein Nachfolger versprach,
den erfolgreichen Kurs auf
alle Fälle fortzusetzen.

Helmut Pinz folgt „Mister Siedlerbund“
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VON STEFAN SCHWARZ, MZ

Die Geehrten mit Bezirksvorstand Christian Benoist (links), Bürgermeister Heinz Kiechle (2. von links) und Vorstand. Fotos: Schwarz

Der neue Vorsitzende Helmut Pinz
(links) zeichnet seinen überraschten
Vorgänger Olaf Noffke (rechts) mit
der Ehrenmitgliedschaft aus.
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WAHLEN UND EHRUNGEN

➤ Die neue Vorstandschaft: 1. Vor-
stand: Helmut Pinz; 2. Vorstand: Helmut
Fleischmann; 1. Schriftführerin: Gabriele
Drallmer; 2. Schriftführerin: Eleonore
Mayer; 1. Kassier: Walter Lein; 2. Kassier:
HeinzMarkgraf; Beisitzer: Frank Achatz,
Markus Lein, SilviaWagner, Sabine Zink;
Kassenprüfer: Werner Zippel, Regina
Reichenberger
➤ Ehrungen: Der Verband ehrte 40Mit-
glieder, davon waren 12 anwesend.
➤ 50 Jahre (Goldene Rose):Mathilde
Uhl, Regina Groitl, Katharina Haug und
Elfriede Rödig
➤ 40 Jahre (Tulpe):Werner Zippel und
Heinrich Böhm
➤ 30 Jahre (Gold): SiegfriedWildner,

Anton Hosumbek, Günther Ginzel, Peter
Hermann, Robert Prasch, Karl-Heinz
Markgraf und Klara Treitinger
➤ 20 Jahre (Silber): Elfriede Getzreiter,
Peter Närger,Waltraud Hölzl, Armin
Dech, Ernst Dobmeier, Peter Röther und
Walter Lein
➤ 10 Jahre (Bronze): Reinhard Steiger,
Radka Odersky, Henrik Schachner, Josef
Hemauer, Helmut Zimnik, Petra Amann,
Maria Latka, Ferdinand Kiermeier, Ste-
fan Diener, Josef Pretzl, Rita Wunderlich,
Josef Jost, Friedl Muthmann,Walter
Sauerer, Josef Eßl, Roland Zellmer,
Carl-Alexander Steindl, Markus Bock
undWalter Stör
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NEUTRAUBLING

KIRCHEN

Katholische Pfarrei: Heute um 8.15
Uhr Frauenmesse, 15.30 Kinderchor
im Haus St. Gunther, 15.45 Uhr
Beichte der EKO-Kinder (Kl. 3a, 3b,
3f), 16.30 UhrWeg-Gottesdienst - Er-
innerung an das letzte Abendmahl, 19
Uhr Frauenbund Basteln von Palmbü-
scheln u. -kränzchen im Pfarrsaal, 20
Uhr Laudamus - Chorprobe im Haus
St. Gunther, 20 Uhr Kolping Kreuz-
wegandacht in der Pfarrkirche.

Evangelische Gemeinde:Heute, 9
UhrMutter-Kind-Gruppe.
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BILDUNG

Filmen leicht gemacht
NEUTRAUBLING.DerMediengestalter
Oliver Gilch vermittelt in einemneu-
enKursangebot der VHS für den land-
kreis in Theorie und Praxis die Grund-
lagen für denUmgangmit der Kame-
ra. Beim ersten Termin erhalten die
Teilnehmer eine Einführung in die Vi-
deohistorie, die verschiedenenKame-
ratypen und deren Bedienung sowie
die Grundregeln beim Filmen. Beim
zweiten Terminwerden Gestaltungs-
möglichkeiten und der Videoschnitt
besprochen. Info undAnmeldung
unter Tel. (0 94 01) 52 550 oder E-Mail:
info@vhs-regensburg-land.de.

Besuch beim Schreiner
NEUTRAUBLING. Im Rahmen der neuen
Führungsreihe „ Traditionsbetriebe in
derwestlichenOberpfalz“ bietet die
Landkreis-VHS am 23.März eine Be-
sichtigung der Schreinerei an. Johann
Krotter gründete seine Bau- undMö-
belschreinerei in Oberpfraundorf im
Jahr 1924. Die Veranstaltung vermit-
telt einen Einblick in die Geschichte
des Betriebs und des Schreiner-Hand-
werks. FürMitglieder des Historischen
Vereins ist die Teilnahme an den Füh-
rungen kostenlos. Infos undAnmel-
dung unter Tel. (0 94 01) 52 550 oder
E-Mail: info@vhs-regensburg-land.de

Alles über das Fleisch
BACH.Wer beimMetzger immerwie-
der das gleiche Fleischstück kauft und
auch immerwieder auf die gleiche Art
zubereitet, weil es einfach an Basiswis-
sen zumThema Fleisch fehlt, der ist
richtig imKurs der VHS am 21.März
in Bach in derMetzgerei Held. Anette
Held-Hümmer vermittelt in Theorie
und Praxis bei Zubereitung undVer-
kostung verschiedener Gerichte alles
Wissenswerte über das Premium-Le-
bensmittel Fleisch. Information und
Anmeldung unter Tel. (0 94 01) 52 550
oder E-Mail: info@vhs-regensburg-
land.de.

Wellness im Höllbachtal
NEUTRAUBLING. Einen himmlischen
Wellnesstag imHöllbachtal bietet die
VHS am 24.März auf dem Stuberhof
bei Brennberg an. Hier kann frau
einen Tag lang die Seele baumeln las-
sen und fernab vonHektik und Zeit-
druck ein professionelles Verwöhn-
programmgenießen. Auf dem idylli-
schen Stuberhof können die Teilneh-
merinnen verschiedeneMassagen,
Sauna undDampfbad,Wandermög-
lichkeiten, Sektempfang, Getränke
und ein Buffetmit Obst, Gemüse und
Kuchen genießen. Info undAnmel-
dung unter Tel. (0 94 01) 52 550.

NEUTRAUBLING. Prominente Verstär-
kung haben sich heuer die Organisato-
ren des Neutraublinger See(h)laufs an
Land gezogen. Wie die MZ gestern
Nachmittag erfuhr, übernimmt die
Gattin des bayerischen Ministerpräsi-
denten, Karin Seehofer, die Schirm-
herrschaft bei der achten Auflage des
Freizeitlaufs.

Vermittelt hat diesen Kontakt Ost-
bayerns Sportstimme Nummer eins,
Armin Wolf. Am Sonntag, 22. April,
werde Karin Seehofer sogar persönlich
anwesend sein und die Läufer anfeu-
ern, heißt es aus dem Umfeld. Heuer
hoffen die Veranstalter um Michael
Melcher, Hans Woike, Jürgen Adler
und Alex Müller, die Schallmauer-
Marke von tausend Teilnehmer zu
knacken. 2011 lag die Zahl der Starter
noch knapp darunter.

In den vergangenen Jahren hat die
Neutraublinger Veranstaltung für die
vielen Freizeitläufer in der Region als
kleines Warm-up für den großen Ma-
rathon-Event in Regensburg gedient.
Dieser wurde zwar für 2012 abgesagt,
aber dasmacht den See(h)lauf noch in-
teressanter – gerade, weil auch für
Bambini und Nordic Walker jeweils
Strecken angeboten werden. Die Stan-
darddistanzen rund um den Guggen-
berger Weiher und durch die Straßen
der Stadt beim See(h)lauf sind sechs
und zehnKilometer.

DasMotto ist seit der Premiere 2005
gleich geblieben: „Laufen für einen gu-
ten Zweck“. Wohl deshalb hat Karin
Seehofer als „Patin“ zugesagt. Die Gat-
tin des Ministerpräsidenten legt sich
seit kurzem mächtig für ein soziales
Projekt in der Region ins Zeug. In Re-
genstauf unterstützt Karin Seehofer
das neueste Projekt im Thomas-Wi-
ser-Haus – eine Notaufnahme und
Wohngruppe für Kleinkinder von
null bis sechs Jahren, die gerade in
demHeim für Heilpädagogik und The-
rapie gebaut wird. Es soll im Sommer
starten. Ein Teil des See(h)lauf-Erlöses
werde dorthin fließen, so ist aus dem
Umfeld der Organisatoren zu hören.
Heute Vormittag gibt es dazu eine
Pressekonferenz.

See(h)lauf:
Seehofer
feuert an
FREIZEITDie Gattin desMinis-
terpräsidenten ist Schirm-
herrin in Neutraubling.
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VON FELIX JUNG, MZ

Karin Seehofer, hier mit ihrem Gatten,
Bayerns Ministerpräsidenten, beim
Starkbieranstich auf dem Nockher-
berg Foto: Archiv/dpa


